
/07/  Galerie Tristan Lorenz                                      
Fahrgasse 17 / 60311 Frankfurt am Main / 069   21006927 / galerie@tristanlorenz.com   
Di – Fr 14 – 19 Uhr, Sa 11 – 15 Uhr / www.tristanlorenz.com

: Christian Awe / Cigdem Aky / Nicholas Bodde /  
Christofer Kochs / Fabian Treiber

Die Galerie Tristan Lorenz präsentiert Kunstwerke von etablierten 
und international renommierten Künstlerinnen und Künstlern als 
auch von aufstrebenden, besonders talentierten jungen Künstlern 
der unterschiedlichsten Stilrichtungen. Die Vision der Galerie soll 
die Idee und Leidenschaft fortführen, das Sammeln und die Liebe 
zur zeitgenössischen Kunst einem breiteren Publikum zu eröffnen 
und gemeinsam Kunstwerke zu entdecken, die etablierte Grenzen, 
Wahrheiten und Realitäten überschreiten und berühren. Die Galerie 
lädt neue und etablierte Sammler, Kuratoren und Kritiker ein,  
aufstrebende Talente zu entdecken und kennenlernen zu können.

/08/  Karin Weber Galerie Hong Kong                                                       
20 Aberdeen Street, Central, Hong Kong / +852 2544 5004 
art@karinwebergallery.com Di–Sa 11–19 Uhr / www.karinwebergallery.com

: Michal Macku / Peter Panyoczki / Tina Buchholtz

Die Galerie Karin Weber besteht bereits seit 16 Jahren und gehört 
damit zu ältesten Kunstgalerien Hong Kongs. Gegründet wurde sie 
1999 von der deutschen Galeristin Karin Weber, die mit ihrem Team 
ganzjährlich ein spannendes Programm mit kuratierten Ausstel-
lungen, Sammlerevents, Vorträgen und Gesprächen anbietet.Ein 
weltweites Netzwerk mit Partnern in London, Mumbai und Berlin 
ermöglicht eine aufregende, international ausgerichtete Program-
matik mit aufstrebenden und etablierten künstlerischen Positionen. 
Klein in der Größe, doch global im Anspruch, ist die Karin Weber 
Galerie eine der Top-Adressen in Hong Kong.

/09/  Quadrart Dornbirn, Ort zeitgenössischer Kunst                                        
Sebastianstr. 9 / A-6850 Dornbirn / +43 (0)5572 909958  
buero@quadrart-dornbirn.com / Mi–Sa 17–19 Uhr / www.quadrart-dornbirn.com

: Camill Leberer / Werner Pokorny / Katharina Dietlinger  
Ottmar Hörl / Uta Belina Waeger / Maria Lehn / Steve Manners 
Mel Ramos / Alex Katz / Tom Wesselmann

Die Arbeiten der vertretenen Künstlerinnen und Künstler beschäfti-
gen sich meist auf der Basis eines konzeptionellen Hintergrundes 
vornehmlich mit neuartigen, vielfältigen künstlerischen Ausdrucks-
formen in Malerei, Zeichnung, künstlerischer Fotografie, Objekt  
und Installation.

/10/  Radial Art Contemporain                                 
11b, Quai Turckheim / F-67000 Strasbourg / +33 (0)950 710834 
contact@radial-gallery.eu / Mi–Sa 14–19 Uhr / www.radial-gallery.eu

: Till Augustin / Alain Clément / Frank Fischer 
Ewerdt Hilgemann / Stephan Marienfeld / Lars Strandh

Radial Art Contemporain hat das Ziel, das nationale und internatio-
nale zeitgenössische Kunstschaffen zu präsentieren. Die von der 
Galerie vertretenen Künstler drücken sich dabei selbst in einem 
rigorosen Weg aus, durch Malerei, Fotografie, Skulptur und Inter-
ventionen. Architektonische Projekte für Unternehmen, Entwickler 
und öffentliche Institutionen sind ein weiteres Spezialgebiet der 
Galerie. Durch ein originäres Programm das Authentizität, Stärke und 
Material hervorhebt, präsentiert Radial Art Contemporain Künstler, 
deren Werke mit minimalen Formen, Abstraktion und Monochromie 
Ausdruck verleihen, kombiniert mit differenzierten authentischen 
Materialeien wie Leinwand, Papier und weiteren Materialien. 

/11/  Galerie Schmalfuß                                      
Knesebeckstrasse 96 / 10623 Berlin / 030 43727172 
Di – Fr 11 – 18 Uhr, Sa 11 – 16 Uhr / www.galerie-schmalfuss.de

: Elvira Bach / Oliver Czarnetta / Maurice Ducret / Bim Koehler 
Michael Lauterjung / Thomas Röthel

1998 von Michael W. Schmalfuß in Marburg gegründet umfasst das 
Ausstellungsprogramm der Galerie etablierte und junge zeitgenös-
sische, deutsche und internationale Kunst mit Schwerpunkten im 
Bereich Realismus, Gegenständlichkeit und Figuration. Dabei arbei-
tet die Galerie mit Künstlerinnen und Künstlern zusammen, die 
exemplarisch durch einen unverwechselbar individuellen Ausdruck 
die Zeitachse und Schnittstelle vom 20. ins 21. Jahrhundert kenn-
zeichnen und zukunftsweisende Akzente setzen.

/12/  SMUDAJESCHECK MÜNCHEN                                      
Schwindstraße 3 / 80798 München / 0173 3110309  
Mi–Fr 11–18 Uhr, Sa 11–16 Uhr / www.smudajescheck.com

: Michael Danner / Esther Hagenmaier / Lev Khesin  
Janina Roider / Neringa Vasiliauskaite

Smudajescheck zeigt das Spannungsfeld abstrakter bis abstrakt-
gegenständlicher Kunst der Gegenwart. Die Positionen bewegen  
sich zwischen den Polen Minimalismus, Konzeptkunst über Farbfeld-
malerei zu farbmächtiger expressiver Kunst. Im Galerieprogramm 
finden sich sowohl etablierte Künstlerinnen und Künstler wie auch 
junge Begabungen.
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Elvira Bach    
1 addiert 1 so Gott 
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2017 / Öl auf  
Aluminium

/12/
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: Öffnungszeiten
Do 12. Okt / 17 – 20 Uhr
Fr 13. Okt / 14 – 18 Uhr
Sa 14. Okt / 11 – 18 Uhr
So 15. Okt / 11 – 18 Uhr

: Eintritt  
5,00 w

: Museumscafé 
Do 12. Okt / 15 – 20 Uhr 
Fr 13. Okt / 14 – 18 Uhr 
Sa 14. Okt / 11 – 18 Uhr 
So 15. Okt / 11 – 18 Uhr
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Sammeln  
mit Leidenschaft
Bereits zum zweiten Mal lädt das Museum Villa Rot ausge-
wählte überregionale Galerien in die ländliche Idylle nach  
Burgrieden-Rot ein, um ihr Programm in den intimen Räum-
lichkeiten der historischen Fuggervilla sowie in der modernen 
repräsentativen Kunsthalle vorzustellen.  

Insgesamt zwölf Galerien aus vier Ländern präsentieren aus-
gewählte Werke ihrer Künstlerinnen und Künstler. Vier Tage 
lang haben Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit,  
mit wichtigen Akteurinnen und Akteuren des Kunstmarkts zu 
sprechen, das facettenreiche Spektrum der ausgestellten 
Kunstwerke zu bestaunen und vielleicht selbst Arbeiten für  
die eigene Sammlung zu erwerben.

Der Rote Kunstsalon findet im Gedenken an den Stifter des 
Museums Villa Rot statt: Hermann Hoenes (1900 – 1978) be-
fasste sich zeitlebens mit Kunst und Kultur. Neben der Musik 
waren die bildende Kunst und das Kunsthandwerk die Leiden-
schaft des Cellisten und Dirigenten. Bereits Ende der 1920er 
Jahre erwarb er erste Werke asiatischer Kulturen. Gute Kon-
takte zu namhaften Kunsthändlerinnen und Kunsthändlern, 
regelmäßige Auktionsbesuche, umfangreiche Fachliteratur 
und der enge Kontakt zu Expertinnen und Experten der Kunst- 
welt machten Hoenes zu einem beflissenen und passionierten 
Sammler. 

Ganz im Sinne der frühen Pariser Kunstsalons im 17. Jahrhun-
dert und in der Tradition des Museumsgründerpaares Feodora 
und Hermann Hoenes soll der Rote Salon nicht nur ein Treff-
punkt und eine Plattform für die aktuelle Kunst, sondern 
zugleich ein gesellschaftliches Ereignis sein: Im Hoenes-Saal 
lädt eine gemütliche Lounge mit einer feinen Getränkeaus-
wahl zum Verweilen und Unterhalten ein. In unserem Café 
können Sie aus einer Vielzahl von Kuchen auswählen. Eine 
Küchenparty im renommierten Restaurant Oberschwäbischer 
Hof in Schwendi mit anschließender Jazz-Soirée ergänzt in 
diesem Sinne stilvoll dieses besondere Format. 

Kommen Sie vorbei und genießen Sie die einmalige  
Atmosphäre des Roten Kunstsalons in Burgrieden-Rot!

/01/  Galerie Arthouse                                                       
Römerstraße 11 / A-6900 Bregenz / +43 (0)5574 45192 / arthouse.alber@gmail.com 
Mo–Fr 14–18 Uhr, Sa 10–12 Uhr / www.arthouse.at

: Martin Pohl / Jörg Bach / Luzia Simons

Die Galerie Arthouse wurde 1975 von Herbert Alber in Bregenz 
gegründet. Der Schwerpunkt der Galerie liegt auf zeitgenössischer 
und internationaler Kunst, wobei ein wichtiger Bestandteil auf Bild-
hauerei ausgerichtet ist.

/02/  Galerie Ulrike Hrobsky                                        
Grünangergasse 6 / A-1010 Wien / +43 (0)1513 7676  / galerie@hrobsky.at  
Mi–Fr 13–18 Uhr, Sa–15 Uhr / www.hrobsky.at

: Armin Göhringer / Bettina Paschke / Angela Flaig / Walter Weer 
Andrej Pirrwitz / Maria Temnitschka

Die Galerie Ulrike Hrobsky zeigt etablierte und junge Positionen  
zeitgenössischer Kunst und setzt den Schwerpunkt auf Zeichnung, 
Malerei und Skulptur. Durch die enge Zusammenarbeit mit dem 
Papiermachermuseum Steyrermühl/OÖ. entwickelte sich mehr und 
mehr das Interesse am Material Papier als Werkstoff der zeitgenös-
sischen Papierskulptur. Fotografie wird an der Schnittstelle zur 
Malerei gezeigt. Es finden jährlich acht Einzelausstellungen in der 
Innenstadtgalerie in Wien statt und zwei experimentelle Ausstel-
lungen im Showroom der Galerie Hrobsky in Wien-Ottakring.

/03/  Galerie Kristine Hamann                                 
Schweinsbrücke 11 / 23966 Wismar / 03841 2232331 / galeriehamann@googlemail.com 
Di–Fr 13–18 Uhr, Sa 11–16 Uhr / www.kristine-hamann.de

: Kirk Sora / Sebastian Menzke / Rayk Goetze

Gegenüber dem niederländischen Renaissancebau, in dem sich 
heute das Stadtgeschichtliche Museum der Hansestadt Wismar 
befindet, eröffnete Kristine Hamann 2011 in einer ehemaligen 
Schlecker-Filiale ihre Galerie. Das gotische Haus aus dem 15. Jahr-
hundert reiht sich in eine idyllische (spät)mittelalterliche Umgebung 
ein. Der richtige Ort, um einem Traum nachzugehen: eine Galerie 
für Gegenwartskunst mit einem ausgewählten Programm und inter-
nationalen Berührungspunkten in der Provinz zu etablieren. Das 
Programm befasst sich vorrangig mit den Grenzbereichen zwischen 
Malerei, Fotografie und Plastik. Die Künstler der Galerie sind über-
wiegend etabliert und renommiert, aber es gibt auch vielverspre-
chende Talente zu entdecken. Kristine Hamann liebt die Ambivalenz 
und das spiegelt sich in ihrem spannenden Konzept wider.

: Öffnungszeiten
Do 12. Okt / 17 – 20 Uhr
Fr 13. Okt / 14 – 18 Uhr
Sa 14. Okt / 11 – 18 Uhr
So 15. Okt / 11 – 18 Uhr

: Eintritt  
5,00 x

: Gruppenführungen
Fr / 13. Oktober 
mit Anmeldung 

:Öffentliche Führungen  
mit Marco Hompes  
Sa 14. Okt / 13 und 15 Uhr
So 15. Okt / 13 und 15 Uhr

: Museumscafé 
Do 12. Okt / 15 – 20 Uhr 
Fr 13. Okt / 14 – 18 Uhr 
Sa 14. Okt / 11 – 18 Uhr 
So 15. Okt / 11 – 18 Uhr

: Lounge
Während der gesamten Ausstel-
lungsdauer können Sie in gemüt-
lichem Ambiente in unserer Lounge 
entspannen und verschiedene  
Getränke genießen.

Die Lounge wird ausgestatttet von 
Georg Britsch, Bad Schussenried

: Veranstaltungen                 

Do  ⁄  12. Oktober  ⁄  11 Uhr

: Pressegespräch
Mit den Galerist*innen,  
Künstler*innen  
und Marco Hompes

Do  ⁄  12. Oktober  ⁄  17–20 Uhr

: Vernissage
Eröffnung des Roten Salons,
Eintritt frei

Sa  ⁄  14. Oktober  ⁄  19–1 Uhr

: Küchenparty und Jazz
Schlemmen mal ganz anders: Bei der  
exklusiven Küchenparty im Oberschwä-
bischen Hof genießen Sie köstliche Spei-
sen und erlesene Weine und haben dabei 
die Möglichkeit, den Köchen über die 
Schulter zu schauen. Ab 21:30 Uhr spielt 
Joe Fessele Jazz am Flügel und begleitet 
Sie in die Nacht.
Anmeldung erforderlich bis 6. Oktober /  
Treffpunkt um 18 Uhr im Museum Villa Rot / 
mit Champagnerempfang /
90 Euro pro Person | inklusive Getränke,  
Weinbegleitung und Jazzsoirée /
Max. 75 Gäste

/01/
Martin Pohl

o.T.  
2013 / Acryl  

auf Platte

/02/	
Armin Göhringer 
Holzskulpturen 
2016 / Ausstellungs- 
ansicht Städtische 
Galerie Offenburg

/05/
Reinhard 
Scherer 
Fassung III 
2017 / Stahl

/06/
Werner Mally  
Atel 
2016 / 
Bronzeguss 

/04/
Aljoscha

Flora 
2016 / 

Installation

/04/  Galerie Martina Kaiser  
Bismarckstrasse 50 & Mittelstrasse 19 / 50672 Köln / 0221 50284924  
Mi – Fr 13 – 18 Uhr, Mi – Fr 12 – 19 Uhr, Sa 11 – 18 Uhr / www.galeriemartinakaiser.de

: Aljoscha / Umberto Ciceri / Patrick Lo’Giudice / Angela Glajcar 
Birgitta Weimar / Zhuang Hong Yi

Martina Kaiser, seit 1997 als Galeristin in Köln tätig, präsentiert seit 
November 2011 in einer denkmalgeschützten, ehemaligen Kartona-
genfabrik, die 1983 zu einem Atelier- und Galerienhaus umgebaut 
wurde, ihr Galerienprogramm. Darüber hinaus betreibt sie seit 2014 
einen Showroom im Herzen der Stadt. In diesen legendären Räumen 
hatte Paul Maenz,  einer der wichtigsten Galeristen der 1970er bis 
90er Jahre, ein Zentrum der Gegenwartskunst etabliert. Programma-
tisch zeigt Martina Kaiser ein  breit gefächertes Spektrum internatio-
naler zeitgenössischer Kunst aus den Bereichen Medien, Fotografie, 
Malerei und Skulptur.

/05/  Galerie p13                                       
Pfaffengasse 13 / 69117 Heidelberg / 06221 7295543  / info@galerie-p13.de  
Do–Fr 11–13 und 14.30–18 Uhr, Sa 11–13 und 14.30–17 Uhr, So 14.30–17 Uhr    
www.galerie-p13.de

: Friedemann Hahn / Peter Robert Keil / Reinhard Scherer 
Evelyn Weinzierl

Die Galerie p13 in einem modernen Architektenhaus inmitten  
der Heidelberger Altstadt wurde 2007 von der Kunsthistorikerin  
Dr. Kristina Hoge gegründet. Neben der Entdeckung und Förderung 
von neuen Talenten legt die Galerie Wert auf betont eigenständige 
Wege und prägnante Arbeitsweisen in der zeitgenössischen Kunst. 
Das Galeriespektrum umfasst sowohl junge als auch etablierte  
Positionen aus den Bereichen Grafik, Skulptur und Objektkunst.

/06/  Galerie Pfaff                                       
Zum Schwarzachtal 3a / 90592 Schwarzenbruck / 09128 922122   
info@galerie-pfaff.de / Mo–Do 8–17 Uhr, Fr 8–14 Uhr / www.jpfaff.de

: Werner Mally / Peter Riek / Fiona Ackerman

In der Nähe von Nürnberg präsentiert die Galerie Pfaff seit 1994 
renommierte nationale und internationale wie regionale Maler und 
Bildhauer. Programmatisch ist es ein wichtiges Anliegen der Galerie, 
Kunst und Raum zu einer optimalen wie individuellen Symbiose zu 
vereinen.

/03/
Sebastian Menzke 

globu 
2016

georgBritsch


